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Newsletter 17 
 
Weitere Mitteilung der Treuhänderin 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Treuhänderin der Anleihe der Penell GmbH i.I., die MSW GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, hat am 16. März eine weitere Mitteilung an die 
Anleiheinhaber veröffentlicht. Diese können Sie erneut unter www.sdk.org/penell 
in der Box „Unterlagen“ einsehen.  
 
Gegenseitige Vorwürfe   
 
Die Treuhänderin wirft in der Mitteilung dem gemeinsamen Vertreter der 
Anleiheinhaber, der One Square Advisory Services GmbH, und dem 
Insolvenzverwalter der Penell GmbH i.I. vor, zusammen dessen Abwahl zu 
betreiben, um somit Klagen der Treuhänderin gegen diese abzuwenden. Aus Sicht 
der Treuhänderin verweigert der Insolvenzverwalter Auskünfte in Bezug auf die 
Verwertung der Sicherheiten, welche den Anleiheinhabern zustehen sollten. Ferner 
wirft die Treuhänderin dem gemeinsamen Vertreter vor, die Anleiheinhaber 
geschädigt zu haben, da dieser seine Pflichten in Bezug auf die Gewährung von 
weiteren Sicherheiten (Synchro Plus GmbH) kurz vor Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens nicht erfüllt haben soll.  
 
Der gemeinsame Vertreter hingegen scheint die Treuhänderin austauschen zu 
wollen, da diese Ihren Pflichten bezüglich der Besicherung der Anleihe nicht 
vollständig nachgekommen sein dürfte. Da anscheinend die Besicherungssituation 
der Anleiheinhaber unklar erscheint, dürfte aus Sicht der SdK viel dafür sprechen, 
dass die Treuhänderin ihre Pflichten nicht vollumfänglich erfüllt haben könnte. 
Inwieweit jedoch die Treuhänderin selbst durch die Gesellschaft getäuscht wurde 
und welche Schuld in diesem Zusammenhang die DZ Bank als weitere Gläubigerin, 
die Hausbank der Pennell GmbH i.I. (Volksbank Modau e.G.) bzw. den 
Wirtschaftsprüfer der Penell GmbH i.I trifft, ist aus Sicht der SdK aktuell noch 
unklar und wird vor Gericht zu klären sein.  
 
Weitere Entwicklung abwarten 
 
Die SdK wird die weitere Entwicklung abwarten. Je nachdem welches Ergebnis die 
angekündigten Gerichtsverfahren liefern werden, dürften sich auch für betroffene 
Anleiheinhaber Möglichkeiten ergeben, Schadensersatzansprüche geltend zu 
machen.  
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Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter info@sdk.org oder 089 / 2020846-0 
zur Verfügung. 
 
München, 18. März 2016 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Penell GmbH!   
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